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der Anfrage der Abgeordneten Dr.SCHRAlfZ 
und Genossen an den Herrn Bun.desminister 
für soziale Verwaltung, betreffend die 
Werbung für Krankenversicherungen bei 
Urlaubsaufenthalten (Nr.578/J-NR/1976) 

Die Herren Abgeordneten DroSCHRANZ und Genossen. 
haben an mich folgende Frage gerichtet: 

Kö~nten Sie sich dafür einsetzen, daß die Privat
versicherung bei ihrer Werbung für Krankenversiche-

.rungel1 bei Urlaubsaufenthalten korrekt vorgeht und 

die Betroffenen nicht im Unklaren über den ohnehin 
bestehenden Schutz auf Grund zwischenstaatlicher So
zialversichenlngsabkommen läßt ? 

In Beantwortung dieser Anfrage beehre ich mich, 
folgendes mitzuteilen: 

Im Rahmen meines gesetzlic.hen Aufgabenbe:::-eiches 
besteht keine Möglichkeit, auf die '"lerbemethoden der 

Vertragsversicherungen Einfluß zu nehmen, weshalb ich 
mich c.ußerstande sehe, im Sinne der Anfrage tätig zu 
werden. 

In. diesem Zusammenhang möchte ich aber nicht 
unerwähnt lassen, daß sowohl die in Betracht kommenden 
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Sozialversicher..lngsträger, einechließlieh des IIc:uptver·

bandes der österreichischen Sozialversicherungsträger, 

als auch die Interessenvertrctungen der Dienstnehmer 

wiederholt in I1itteilungsblä:ttern, KundmachuDgen J Zei t

schriften USi,'i. auf die Möglichkeit der ärztlichen 5e-

treuung im Rar1Illen der bestehenden Soziabre:rsiCheI'Ungs

abkOInmen mit anderen StaatE.n hingewiesen haben. Erir81:

licherweise haben auch verschiedenG TagesZ',eitnngen an 

einer diesbezüglichen Aufkläru:c.g derVo:!:'sicherten mit

gewirkt. 
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